
SCHULDNERSCHUTZ
ES GIBT EINE FÜLLE VON REGELUNGEN, DIE SCHULDNER VOR
ÜBERMÄSSIGEN BELASTUNGEN DURCH GLÄUBIGER UND GERICHTE
SCHÜTZEN. DIESE REGELUNGEN SIND IM MATERIELLEN RECHT, ABER
AUCH IM PROZESSRECHT ZU FINDEN. EINEN TEILASPEKT DES
SCHULDNERSCHUTZES KENNZEICHNET DER BEGRIFF
"VERBRAUCHERSCHUTZ". DIESER SPIELT IM INKASSORECHT
ALLERDINGS KEINE BESONDERE ROLLE, DA ES SICH HIER UM
UNSTREITIGE FORDERUNGEN HANDELT.
 
VORAUSSETZUNG
ENERFÜLLT DER SCHULDNER EINE DURCHSETZBARE (ALSO OHNE
EINWENDUNGEN) FÄLLIGE – IM ZWEIFEL SOFORT – (§ 271 BGB)
SCHULDVERPFLICHTUNG, OBWOHL ER DIE GELEGENHEIT ZUR
LEISTUNG HATTE, NICHT UND WIRD ER DESWEGEN VOM GLÄUBIGER
GEMAHNT, SO KOMMT ER DURCH DIE MAHNUNG IN VERZUG (§ 286
ABS. 1 SATZ 1 BGB). DIE MAHNUNG MUSS EINE AUFFORDERUNG ZUR
LEISTUNG ENTHALTEN DIE SOWOHL BESTIMMT ALS AUCH EINDEUTIG
IST. DER MAHNUNG STEHEN DIE ERHEBUNG DER KLAGE AUF DIE
LEISTUNG SOWIE DIE ZUSTELLUNG EINES MAHNBESCHEIDS IM
MAHNVERFAHREN GLEICH (§ 286 ABS. 1 SATZ 2 BGB). EINE MAHNUNG
IST IN AUSNAHMEFÄLLEN ENTBEHRLICH (§ 286 ABS. 2 BGB) UND DER
VERZUG TRITT UNTER BESTIMMTEN VORAUSSETZUNGEN AUCH OHNE
MAHNUNG EIN (§ 286 ABS. 3 BGB). DER SCHULDNER MUSS HIERBEI DIE
NICHTLEISTUNG ZU VERTRETEN HABEN (§ 276 ABS. 1, § 278 BGB).
DIES WIRD ZU LASTEN DES SCHULDNERS VERMUTET (§ 286 ABS. 4
BGB).
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